	
	Information über die Verarbeitung personenbezogener Daten von Bewerbern




Information über die Verarbeitung personenbezogener Daten von Bewerbern

gemäß Art. 13 und 14 der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten und zum freien Verkehr solcher Daten (im Folgenden „DSGVO“) sowie § 19 und § 20 des Gesetzes Nr. 18/2018 über den Schutz personenbezogener Daten und zur Änderung und Ergänzung einiger Gesetze (im Folgenden „Gesetz über den Schutz personenbezogener Daten“).
Ziel dieser Information ist es, Ihnen Informationen darüber zu geben, welche personenbezogenen Daten wir verarbeiten, wie wir mit ihnen umgehen, zu welchen Zwecken wir sie verwenden, wem wir sie zur Verfügung stellen können, wo Sie Informationen über Ihre personenbezogenen Daten erhalten können und wie Sie Ihre Rechte im Zusammenhang mit der Verarbeitung personenbezogener Daten ausüben können.
Identifikations- und Kontaktdaten
Der Verantwortliche, der Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, ist die Gesellschaft CD – profil s.r.o., 1. mája 2070, 031 01 Liptovský Mikuláš, IČO: 31 615 830, 044/285 18 22 (im Folgenden „Verantwortlicher“).
Kontaktdaten der verantwortlichen Person für die Aufsicht über die Verarbeitung personenbezogener Daten: E-Mail: dpo7@proenergy.sk
Falls Sie Interesse an einer Anstellung bei uns gezeigt haben (z.B. durch Einreichung einer Bewerbung, Zusendung eines Lebenslaufs usw.), werden wir Ihre personenbezogenen Daten wie folgt verarbeiten:

		IS PAM - Auswahl von Mitarbeitern 

	1
	Zweck der Verarbeitung personenbezogener Daten und Rechtsgrundlage der Verarbeitung

	 
	Der Zweck der Verarbeitung personenbezogener Daten ist:

	 
	die Auswahl geeigneter Mitarbeiter.

	 
	Die personenbezogenen Daten werden auf Grundlage von:

	 
	(1) Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO: vertragliche und vorvertragliche Beziehung zur betroffenen Person,
(2) Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO: Gesetz Nr. 311/2001 Z. z. Arbeitsgesetzbuch in der Fassung späterer Vorschriften, Gesetz Nr. 5/2004 Z. z. Gesetz über die Beschäftigungsdienste und zur Änderung und Ergänzung einiger Gesetze,
(3) Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO: Einwilligung der betroffenen Person (im Falle der Bereitstellung von Daten durch einen empfehlenden Mitarbeiter, Speicherung des Lebenslaufs für zukünftige Auswahlverfahren),
(4) Art. 9 Abs. 2 lit. b) DSGVO: Verarbeitung, die zur Erfüllung von Pflichten und zur Ausübung besonderer Rechte des Verantwortlichen oder der betroffenen Person im Bereich des Arbeitsrechts und des Sozialschutzes erforderlich ist,
(5) Art. 10: die Verarbeitung von Daten, die sich auf die Feststellung von Straftaten und Ordnungswidrigkeiten beziehen, ist durch das Recht der Union oder des Mitgliedstaates erlaubt.

	2
	Identifikation der verarbeiteten personenbezogenen Daten der betroffenen Personen

	 
	Betroffene Personen, deren personenbezogene Daten wir verarbeiten:

	 
	Bewerber.

	 
	Umfang der personenbezogenen Daten, die wir verarbeiten:

	 
	personenbezogene Daten, die im Lebenslauf und in Begleitdokumenten angegeben sind und sich aus der Beurteilung der Eignung des Bewerbers ergeben. Dies sind insbesondere Identifikations- und Kontaktdaten, Daten zu Gewohnheiten und Präferenzen, die im Lebenslauf oder direkt im Vorstellungsgespräch angegeben werden, finanzielle Daten, z.B. gewünschtes und angebotenes Gehalt.

	3
	Identifikation der Empfänger oder anderer Stellen, die Zugang zu personenbezogenen Daten haben können





	 
	Kategorie der Empfänger
	Identifikation der Empfänger

	 
	(1) Institutionen, Organisationen, Vertragspartner oder andere Parteien, denen der Zugang durch ein besonderes Gesetz und/oder die Ausübung öffentlicher Gewalt ermöglicht wird (Art. 6 Abs. 1 lit. c) und e) der Verordnung), z. B.:
· Gesetz Nr. 5/2004 Slg. über die Dienstleistungen im Bereich der Beschäftigung und zur Änderung und Ergänzung bestimmter Gesetze,
· andere gesetzliche Vorschriften.
(2) Auftragsverarbeiter auf Grundlage eines Vertrages (Art. 28 der GDPR-Verordnung).
(3) Ein anderer Verantwortlicher, sofern Sie Ihre Einwilligung erteilt haben (Art. 6 Abs. 1 lit. a) der GDPR-Verordnung).
(4) Vertragspartner im Rahmen der Erfüllung eines Vertrages zwischen Ihnen und dem Verantwortlichen (Art. 6 Abs. 1 lit. b) der GDPR-Verordnung).
(5) Eine andere Partei auf Grundlage des berechtigten Interesses (Art. 6 Abs. 1 lit. f) der GDPR-Verordnung).

	(1) Amt für Arbeit, soziale Angelegenheiten und Familie (z. B. zum Zweck der Bestätigung der Arbeitssuche), ein anderer berechtigter Dritter.

	4
	Übertragung personenbezogener Daten in ein Drittland/in eine internationale Organisation

	 
	Eine Übertragung in ein Drittland oder an eine internationale Organisation erfolgt nicht.

	5
	Identifikation der Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen

	 
	Direkt von der betroffenen Person, mit Zustimmung auch von einer anderen Person (empfehlender Mitarbeiter).

	6
	Aufbewahrungsdauer der personenbezogenen Daten

	 
	1 Jahr.

	7
	Profilierung

	 
	Erfolgt nicht.

	8
	Pflicht zur Bereitstellung personenbezogener Daten

	 
	Die Nichtbereitstellung personenbezogener Daten, die für die Durchführung der Auswahl eines geeigneten Bewerbers erforderlich sind, kann dazu führen, dass die Auswahl nicht durchgeführt wird und die Fähigkeiten und Qualitäten des Bewerbers nicht beurteilt werden können.
Die Bereitstellung personenbezogener Daten durch einen empfehlenden Mitarbeiter ist nur mit Ihrer freiwilligen Einwilligung möglich. Falls Sie die Einwilligung, den Lebenslauf oder andere Daten nicht über den empfehlenden Mitarbeiter bereitstellen, können Sie die personenbezogenen Daten direkt an uns übermitteln.
Wenn Sie an zukünftigen Auswahlverfahren teilnehmen möchten, ist es erforderlich, uns Ihre freiwillige Einwilligung zu erteilen. Bei Nichtbereitstellung der Einwilligung wird der Verantwortliche die personenbezogenen Daten nicht länger verarbeiten, als es für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers für die betreffende Stelle notwendig ist.
Die Bereitstellung personenbezogener Daten, die gemäß dem Arbeitsgesetzbuch und besonderen Gesetzen verarbeitet werden, ist eine gesetzliche Anforderung / vertragliche Anforderung bzw. eine Anforderung, die für den Abschluss eines Vertrages erforderlich ist. Die betroffene Person ist verpflichtet, personenbezogene Daten bereitzustellen; bei Nichtbereitstellung wird der Verantwortliche der betroffenen Person den Abschluss oder die Erfüllung des Vertrages nicht gewährleisten.

	 



	 
	 


Rechte der betroffenen Person
Die betroffene Person hat das Recht, vom Verantwortlichen Zugang zu den über sie verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen, das Recht auf Berichtigung personenbezogener Daten, das Recht auf Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten, das Recht, der Verarbeitung personenbezogener Daten zu widersprechen, das Recht auf Wirksamkeit automatisierter individueller Entscheidungen einschließlich Profiling, das Recht auf Datenübertragbarkeit sowie das Recht, eine Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde einzureichen. Falls der Verantwortliche personenbezogene Daten auf Grundlage der Einwilligung der betroffenen Person verarbeitet, hat die betroffene Person das Recht, ihre Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten jederzeit zu widerrufen. Der Widerruf der Einwilligung hat keinen Einfluss auf die Rechtmäßigkeit der auf der Einwilligung basierenden Verarbeitung personenbezogener Daten vor ihrem Widerruf. Die betroffene Person kann ihre Rechte geltend machen, indem sie eine E-Mail an die Adresse: ochranaosobnychudajov@cdprofil.sk sendet oder schriftlich an die Adresse des Verantwortlichen.
Falls Sie uns freiwillig Ihre Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten erteilen, werden wir im Rahmen unseres berechtigten Interesses und zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen einen Nachweis über die Erteilung dieser Einwilligung (im Umfang des Wortlauts der gegebenen Einwilligung) für die Dauer von 3 Jahren nach Ablauf ihrer Gültigkeit aufbewahren. Wir können diesen Nachweis als „Beweis“ für Audits, Kontrollmaßnahmen durch Dritte, zur Überprüfung der ordnungsgemäßen Erfüllung der Pflichten des Verantwortlichen gemäß den gesetzlichen Anforderungen oder anderen Anforderungen (vertraglichen, sektoralen usw.) aufbewahren oder ihn zur Nachweisführung, Durchsetzung oder Verteidigung unserer rechtlichen Ansprüche (zum Beispiel zur Bereitstellung von Daten an Strafverfolgungsbehörden, Anwälte usw.) im Rahmen von gerichtlichen oder außergerichtlichen Verfahren verwenden.
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